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DIE VORLETZTE Satire

ORIGINAL UND FÄLSCHUNG
Vorsicht Falle: Auf dem Weltmarkt kursieren gefälschte GameStar-Hefte! Wir nehmen eines unter die
Lupe und erklären detailliert, wie Sie die raffinierten Nachbildungen vom Original unterscheiden.

GAMESTAR-FOTOROMAN FOLGE 78: LET THE HYPE BEGIN, TEIL 1

Der Duke soll 2006 

erscheinen, aber die Weltöffentlichkeit

wartet noch gar nicht darauf.

Kein Problem, 

dafür gibt's ja Mar-

keting-Artikel.

Von außen schon,

aber schau mal…

…nach innen!

Urgh!

'Ne Banane?

Unser Schwesterheft PC Welt kann man überall für 4,99 Euro kaufen. Mit DVD! Wir kaufen sie natürlich nicht, wir kriegen sie ja umsonst.

Duke Nukem Forever soll 2006 erscheinen – und Sie freuen sich noch gar nicht darauf! Höchste Zeit für uns, mit dem Medien-Hype zu beginnen. Und zwar genau jetzt!

»Check-Tool auf DVD« ist natürlich,

haha, schlechtes Deutsch. Eigentlich

müsste es heißen: »Check den Tool

auf die DVD drauf«, beziehungs-

weise ganz korrekt: »Check den Tool

auf die DVD drauf ab«, umrahmt

von einem »Ey, Alda«. Fassen wir

also zusammen: »Ey, Check den Tool

auf die DVD drauf ab, Alda!«. Und

zwar  heut’ noch, wenn’s geht!

»XP verseucht« – journalistisch, in-

vestigativ und eine klare Botschaft.

Hier wird ein heißes Eisen aufge-

griffen; die Redaktion kennt keine

Tabus. Kein Unterschied also zum

Original; man erinnere sich nur an

unsere Skandalartikel: »Dungeon

Lords verseucht – It’s not a feature,

it’s a bug!« und »Stalker verseucht

– War ja eigentlich klar!«

Ein Hubschrauber! Findige Irrefüh-

rung: Helikopter heißt Militär heißt

Krieg heißt Kriegsspiel heißt Game-

Star. Indes fehlt hier der für unser

Cover charakteristische Schriftzug

»EXKLUSIV«. Stattdessen steht da

bloß »Weltgeschichte«. Pah, die

Weltgeschichte hat doch jeder.

»Nie mehr Sicherheits-Stress«? »Nie

mehr«?! Da wären wir ja schön

doof, wenn wir Sie von allem Stress

befreien würden – denn in dem

Fall müssten Sie ja nie wieder ein

Heft kaufen. Auf der Original-Game-

Star steht deshalb »Einen Monat

lang kein Sicherheits-Stress, dann

sollten Sie das Heft aber schleunigst

wieder kaufen« oder so was.

Das Firefox-Logo! Ein Unding, wo

Großvater Gates uns doch monatlich

ein Butterbrot zusteckt, damit wir

mit dem grausigen Internet Explorer

surfen! Hoppla, das »grausig« ist

uns rausgerutscht. Das heißt, wir

verwenden »grausig« hier im, äh,

selten gebrauchten positiven Sinne.

Und müssen dann auch weg.

Ein Smilie! Also echt: ein Smilie! Auf

dem GameStar-Cover gibt's keine

Smilies, sondern bloß Beleidigungen

(»Far Cry – Redakteure treffen auf

ihre Verwandten, äh, Mutanten«).

Wir machen schließlich nicht zum

Spaß das beste PC-Spielemagazin

mit »amesta« im Namen. Echt jetzt.

»Tricks«? Huch, dieses Wort würden

wir niemals auf die Titelseite schrei-

ben. Denn »Trick« heißt »Cheat«,

und wenn wir Cheats veröffent-

lichen, beschweren sich wieder alle.

Ach Gott, diese Briefe…

Geschickt gemacht: Weiße Schrift,

blauer Grund – das Logo gleicht

dem GameStar-Schriftzug wie ein

Prince of Persia-Teil dem anderen.

Doch schauen Sie mal genau hin:

Haben Sie an dieser Stelle jemals ei-

nen roten Punkt gesehen? Wie mei-

nen? Damals, als ihr Hund den

Postboten… Auch wieder wahr.

GR


